
Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung vom 31.1.2024 

Beginn: 19.30 Uhr 

Anwesend: Katrin Eberts, Peter Lürztener, Anneliese Otto, Niklas Petri, Christina Schreiber, 

Eva Schröder, Gabriela Wiechert 

Entschuldigt: Vanessa Paskal, Petra Vomschloß 

 

Punkt 1: Gabriela Wiechert begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 

Punkt 2: Eva Schröder verliest einen geistlichen Impuls. 

Punkt 3: Beim Rückblick auf die Weihnachtszeit wird für die Gottesdienste eine wieder 

steigende Besucherzahl konstatiert, das gilt insbesondere auch für den Schulgottesdienst des 

Städtischen Gymnasiums am Mittwoch vor Weihnachten in der CEK. Die 10 Minuten an der 

Krippe wurden wieder von Familien angenommen (5-6 Familien pro GD), die Aktion soll im 

nächsten Jahr fortgeführt werden. Die Sternsingeraktion war ein voller Erfolg, sowohl 

hinsichtlich der Zahl der teilnehmenden Kinder als auch des Spendenergebnisses. Zwar hätten 

theoretisch alle Gruppen besetzt werden können, doch wären dann „Wunschteams“ 

auseinandergerissen worden. Daher ist der Bezirk Erlersiedlung am Sonntag von einer 

Erwachsenengruppe besucht worden, was die Teilnehmenden als bereichernde Erfahrung 

empfangen. 

 

Punkt 4: Berichte aus dem… 

Zentrales Thema im Pastoralteam sind derzeit der Pfarrstellenwechsel und die daraus 
folgenden Konsequenzen. Zuständigkeiten und Abläufe müssen neu geregelt werden. 
 
Peter Lürtzener berichtet aus dem KV. 
 
Gabriela Wiechert berichtet von der PV-Rat-Sitzung am 24.4. Beschlossen wurde dort 
folgende Gottesdienstordnung ab dem 1.5.2024: 
 

Wochenende 
 
gerade Wochen:  SA 18.00 Uhr CEK,  SO 9.30 Uhr Vitus,  SO 11.15 Uhr LuH 
ungerade Wochen: SA 18.00 Uhr Anna,  SO 9.30 Uhr Johannes,  SO 11.15 Uhr 
Aug 
 
Werktags 
 
DI 9.00 Uhr Joh 
MI 8.00 Uhr Anna 
DO 18.00 Uhr LuH, 1. Donnerstag im Monat WGF 
nur 1. DO im Monat 9.00 Uhr Aug 
FR gerade Woche 18.00 Uhr Vitus, ungerade Woche 9.00 Uhr CEK 



 
Der 14tägige Rhythmus mit Anbindung an die Kalenderwochen garantiert Planungssicherheit 
und Verlässlichkeit. Pfarrfeste, Jubiläen und besondere Gottesdienste müssen sich zukünftig 
an den vorgesehenen Gottesdienstzeiten orientieren. Das bereits terminierte Pfarrfest in 
Kreuztal passt in den vorgesehenen Rhythmus, allerdings kann die Anfangszeit des 
Gottesdienstes nicht mehr verlegt werden. Die für den 2. Juni geplante Prozession in St. 
Johannes muss dagegen ausfallen. Stattdessen wurde eine gemeinsame Fronleichnams-
prozession des gesamten PV am 30.5. um 9.00 Uhr in St. Augustinus beschlossen.  
 
Aufgrund der langen Fahrzeiten von Hilchenbach nach Krombach (gerade Woche) wurden die 
beiden sonntäglichen 11.00 Uhr-Messen auf 11.15 Uhr verlegt. Dies erlaubt darüber hinaus 
dem Zelebranten, zumindest kurze Gespräche mit Gottesdienstbesuchern nach der Messe zu 
führen. 
 
Die Ordnung soll bis zum 30.4.2025 erprobt werden. Nicht berücksichtigt sind darin bislang 
die Hochfeste (Weihnachten, österliches Triduum etc.), da müssen im Vorfeld noch 
Absprachen getroffen werden. 
 
An den Wochenenden, an denen Pastor Hellekes nicht vor Ort ist (Urlaub, Jüngerschule etc.) 
werden die Messen durch WGF ersetzt, sofern das Erzbistum nicht einen ständigen Vertreter 
stellt.  
 
Pfr. Rüsche wird die Gemeinde über die neue Ordnung im Pfarrbrief und ihm Rahmen seiner 
Predigten informieren. 
 
Mehrere bereits geplante Termine fügen sich nicht in das Wochenschema. In St. Johannes sind 
davon betroffen: 
 
28.9.  Go(o)d Vibes (keine VAM) – hier über wird das Vorbereitungsteam beraten 
23.11.  Familientag CEK (keine VAM) – in Absprache mit dem Team und dem 

Familiengottesdienstkreis wird hier voraussichtlich zum Abschluss des Tages ein 
Wortgottesdienst geplant. 

30.11. Kolpinggedenktag (keine Messe in St. Johannes) – Gabriela Wiechert informiert Marc 
Rosenthal 

 
Frau Schröder berichtet aus der Caritaskonferenz: 
Die Weihnachtsgeschenke für Senioren (Glas Honig) sind gut angenommen worden, viele 
Empfänger haben sich persönlich bedankt.  
Zwei Stühle des Caritasweges um die CEK sind verschwunden.  
Die Terminplanung für 2024 ist noch nicht abgeschlossen. 
Die Herbstsammlung brachte deutlich weniger Spenden ein als in den vergangenen Jahren. 
Herr Goris stellt einen Antrag beim Flüchtlingsfond des Erzbistums u.a. für eine neue 
Küchenzeile in der CEK. 
Am 24.2. veranstaltet die Kleiderstube einen Tag der offenen Tür mit anschließendem Caritas-
Gottesdienst. 

 



Punkt 5: Die Erstkommunionvorbereitung läuft gut. Zwei Kinder wurden von der Vorbereitung 
abgemeldet, um erst im kommenden Jahr zur Erstkommunion zu gehen. Nach aktuellem Stand 
werden 20 Kinder in Kreuztal und Krombach an den Erstkommunionfeier teilnehmen. 
Die Alben werden von Katrin Eberts und Gabriela Wiechert nach dem Üben am 4.4. ab ca. 
16.20 Uhr ausgegeben. Eingesammelt werden müssten sie nach der Dankmesse der 
Kommunionkinder in St. Augustinus am 14.4. 

Die Firmvorbereitung startet am 4. Juli mit einem Kennenlerntreffen. Die eigentliche 
Firmkatechese beginnt dann am 21. August in Kreuztal und am 27. August in Hilchenbach mit 
einem verkürzten Alphakurs (je vier Treffen). Nach Beichte und Üben finden die Firmfeiern am 
21.9. (15.00 Uhr St. Johannes, 18.00 Uhr St. Augustinus) statt. 
Die Einladungsschreiben an die Firm-Bewerber sind inzwischen versendet. Angeschrieben 
wurden Jugendliche, die zwischen dem 30.6.2008 und dem 1.10.2009 geboren sind. Eine 
falsche Jahrgangsangabe in den Pfarrnachrichten und auf der Homepage hat in den letzten 
Tagen für Irritationen gesorgt.  
Die Anmeldung zur Firmvorbereitung muss bis zum 28.4. per Mail bei Pastor Hellekes erfolgen, 
verbunden mit einer Begründung, warum man gefirmt werden möchte. Der PGR diskutiert, 
inwieweit das Jugendliche abschrecken bzw. bestimmte Bewerbergruppen ausschließen 
könnte. 

 

Punkt 6: Anlässlich der Verabschiedung von Pfarrer Rüsche am 28.4. hat Christina Schreiber 
eine Geschenkidee. Statt unterschiedlicher Abschiedsgeschenke der einzelnen Gruppierungen 
soll für einen Liegesessel gesammelt werde. Pfr. Rüsche hat diesen Vorschlag begrüßt. 
Lebändig hat vorgeschlagen, im Johannesheim zu singen. Zu klären ist, ob Con Brio den 
Gottesdienst mitgestaltet. 
Zwischen den drei PGRs muss noch die Organisation des Empfangs abgestimmt werden. 
Bezüglich der Kuchenspenden könnten Listen in allen Kirchen ausgelegt werden. 
 
 
Punkt 7: Verschiedenes 
 
Tauftermine: 
Montag, 1.4. um 9.30 Uhr St. Johannes – Anneliese Otto 
Samstag, 20.4. um 17.15 CEK – Gabriela Wiechert 
 
Ein neues Team hat sich gebildet, das den diesjährigen Kinderkarneval organisiert. Er findet 
für Kinder von 6-12 Jahren am Freitag, dem 9.2. von 15-17.30 Uhr im Johannesheim statt. 
 
Die Frühschicht in der Fastenzeit ist für den 29.2. um 7.00 Uhr in St. Johannes mit 
anschließendem Frühstück geplant. 
 
Das Programm der Festwoche 75 Jahre Kolpingsfamilie Kreuztal (10.-16.3.) liegt vor. 
 
Frau Wuckelt hat als Referentin für die Maria 2.0-Veranstaltung am 13.4. zugesagt. 
 



Anneliese Otto berichtet von mehreren Klagen von Gottesdienstbesuchern über die schlechte 
Lautsprecheranlage in St. Johannes. Das Problem ist im KV bekannt, Peter Lützener spricht es 
bei der nächsten KV-Sitzung noch einmal an. 
 
Ende der Sitzung: 21.30 Uhr 
 
Protokoll: Gabriela Wiechert 

 


